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Totensonntag - kurz erklärt 

Im Kirchenjahr hat ein Sonntag gleich zwei Na-
men - Totensonntag und Ewigkeitssonntag. 
Beide Namen gelten gleichzeitig: der Blick auf 
das Sterbenmüssen und auf die Verheißung 
eines ewigen Lebens in der Nähe Gottes. Be-
vor Christen mit dem 1. Advent ein neues Kir-
chenjahr beginnen, gedenken sie jedes Jahr 
noch einmal all der Menschen, die im zurück-
liegenden Kirchenjahr verstorben sind. Damit 
nehmen Christen zum einen die Macht des 
Sterbens und des Todes ernst. Zum anderen 
geben sie mit der besonderen Gestaltung an 
diesem Sonntag auch ihrer Hoffnung Aus-
druck, dass mit dem Tod nicht alles zu Ende 
ist. Jesus ist von den Toten auferstanden. Gott 
hat das letzte Wort – im Leben und auch über 
den Tod hinaus. Denn kein Mensch kann tiefer 
fallen als in Gottes Hand. Wie lang auch immer 
unserer Reise durch das Leben dauert, Gott als 
unsere gute Macht in diesem Leben umfasst 
Raum und Zeit bis in Ewigkeit. Darum werden 
im Gottesdienst an diesem Sonntag noch ein-
mal alle Namen der Verstorbenen genannt. 
Kerzen der Erinnerung werden zum Trost für 
die Angehörigen entzündet. Als Kinder Gottes 
bleiben wir miteinander verbunden - im Leben 
und auch über den Tod hinaus.  Carsten Mork 
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„Danke, für diesen guten Morgen, 
danke, für jeden neuen Tag. Danke, 
dass ich all meine Sorgen auf dich 
werfen mag.“ 
 
So beginnt ein Lied, was die meisten 
von Ihnen und Euch vielleicht ken-
nen. Es ist eines der typischsten und 
wohl berühmtesten „Kirchen-
schlager“, das zu allen möglichen An-
lässen gerne wegen seiner eingängi-
gen Melodie gesungen wird und das 
es auch in den verschiedensten Aus-
führungen gibt. Ein Lied, das schon 
Kinder schnell lernen und eines, was 
auch Erwachsene noch oft im Kopf 
haben, sobald wir nur ein paar Töne 
daraus hören.  

Doch das Lied zeigt eines: Es gibt vie-
le Dinge, für die wir dankbar sein 
können. Großes und Kleines. Sei es zu 
dieser Jahreszeit die Ernte, die in un-
seren Gärten und in der Landwirt-
schaft „Früchte trägt“. Aber auch 
Dinge, wie die Taufen von Kindern, 
die in diesem Jahr wieder verstärkt 
stattfinden konnten. Manchmal sind 
es aber auch die kleinen Dinge, wie 
die wundervollen Farben des Herbst-
laubes, die Kühle nach dem Sommer, 
die nette Person auf dem Wochen-
markt, die einen freundlich grüßt, 
oder der erste Becher Kaffee am 
Morgen, der einen gut in den Tag 
starten lässt.  

Aber manchmal ist das mit dem 
Dankbar sein auch schwierig. Beson-
ders aktuell und in den letzten bei-
den Jahren, wo mehr als sonst Krank-
heit, Klimawandel, Tod und Krieg un-
ser Leben, unsere Nachrichten prä-
gen, fällt es einem schwer, etwas zu 
finden, wofür man dankbar ist. Oft 
genug können wir das nicht. Sorgen 
belasten uns, Schmerz trifft uns. Ver-
zweifelt suchen wir nach ein bisschen 
Glück, doch negative Gedanken über-
wiegen viel zu oft.  

Doch wir sind nicht allein. Gott ist bei 
uns. 

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn 
er sorgt für euch.“ So steht es im 1. 
Petrusbrief 5,7. 

Jemanden zu haben, auf den man 
alles abladen kann, egal wie schlimm 
es steht, egal wie schlecht es uns 
geht. Ist das nicht auch ein Grund 
dankbar zu sein? Dass immer jemand 
da ist, dem wir alles anvertrauen 
können? Gott ist bei uns. Immer. 

Denn auch darum feiern wir im 
Herbst das Erntedankfest, für unse-
ren Dank an Gott und dass wir unsere 
Sorgen bei ihm lassen können. Wir 
danken für das Leben, das wir haben 
und die Gaben, die wir ernten. Wir 
danken für all die kleinen Dinge im 
Leben, die uns erfreuen, für jeden 
neuen Tag! 

Keno Eisbein 

Danke 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

wenn die Sonne scheint und Jung und 
Alt am Ahlftener Flatt wieder einmal 
einen wunderbaren Gottesdienst zu-
sammen feiern können, dann haben 
sich alle Vorbereitungen gelohnt. 
Auch in diesem Jahr hatten Jugendli-
che mit viel Engagement den Gottes-
dienst zum Himmelfahrtsfest geplant 
und geprobt. Morgens dann der ge-
spannte Blick an den Himmel: Ja, 
Wolken, Sonne und Wind lassen uns 
die Natur spüren, wenn wir unter 
Gottes weitem Himmel feiern. 
In unserer Evangelischen Jugend 
Soltau gestalten Jugendliche Kirche 
mit. Das kann ein selbst entwickelter 
Gottesdienst sein. Das geschieht auch 
bei Kinderfreizeiten und Jugendfahr-
ten. Dazu gehören Lachen, Singen, 
Spielen und Spaß in der Gemein-
schaft. Unter fachkundiger Begleitung 
wird für Kinder und Jugendliche auf 

diese Weise der vielfältige Erfah-
rungsschatz unseres christlichen 
Glaubens lebendig erfahrbar. Ihre 
Gaben werden gefördert und man-
ches Talent dabei entdeckt. Diese 
christliche Gemeinschaft trägt alle - 
auch durch turbulente Zeiten hin-
durch. 
Dies alles wollen wir in St. Johannis 
auch in Zukunft erhalten und fördern. 
Darum haben wir eine Bitte an Sie: 
Das einmal im Jahr erbetene Freiwilli-
ge Kirchgeld ist ein wesentlicher Bei-
trag, damit unsere St.-Johannis-
Gemeinde ihren Anteil zur Finanzie-
rung in der Evangelischen Jugend 
Soltau leisten kann. 

Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrem 
Freiwilligen Kirchgeld. 

Franz-Otto Wiehenstroth  
und Carsten Mork 

Mit diesem QR-Code können Sie ein-
fach online spenden 

 

 

 

St.-Johannis-Kirchengemeinde Soltau 
IBAN DE05 2585 1660 0055 0260 41 
BIC NOLADE21SOL 
Verwendungszweck: 
3906-14418 Freiwilliges Kirchgeld 
2022  
St. Johannis Soltau 

Freiwilliges Kirchgeld 
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Suche den Unterschied 

Wer zweimal hinschaut, sieht mehr von St. Johannis. Auf dem unteren Foto 
haben wir 7 Abweichungen vom Originalfoto vorgenommen. Viel Spaß bei 
der Suche nach den Unterschieden. Die Auflösung des Fotorätsels finden Sie 
in der nächsten Glocke. Carsten Mork und Lisa-Marie Lüdemann 

St. Johannis neu entdecken 

Auflösung  des letzten Rätsels auf Seite 20 
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NACHGEFRAGT bei Catrin Ahrens-van Westen 

Was gefällt dir an deiner Gemeinde 
St. Johannis am besten? 

Die Fähigkeit, einen während der ei-
genen Lebensreise zu begleiten so-
wie aktiv zu unterstützen. 
Das umfassende Angebot reicht von 
der Kindertagesstätte bis zum Hos-
pizdienst. Diese Vielfalt ist besonders 
und muss bewahrt werden. 

Was wünschst du dir von deiner Ge-
meinde? 

Noch stärker Brücken bauen, um Ge-
meindemitglieder zu motivieren, ak-
tiver am Gemeindeleben teilzuneh-
men. 
Die Pandemie hat beispielsweise 
deutlich gemacht, dass die Digitali-
sierung der Kirche vorangetrieben 
werden sollte, um Menschen in 
schwierigen Lebenslagen trotz feh-
lender Gemeinschaft, Ansprache und 
Teilhabe zu ermöglichen. 

Welches Kirchenlied singst du gern 
und warum? 

„Geh aus mein Herz…“ sowie „Von 
guten Mächten…“, je nach Stim-
mungslage: absolute Freude sowie 
Hoffnung und Zuversicht 

Was macht dich besonders glück-
lich? 

Wenn alle meine „Lieben“ gesund 
sind, denn Gesundheit ist nichts 
Selbstverständliches. 

Worüber regst du dich besonders 
auf? 

Wenn Menschen den Blick für ande-
re verloren haben. 

Welcher Speise kannst du nicht wi-
derstehen? 

Linsensuppe von der Mutter ge-
kocht. 

Was ist dein „Lieblingsplatz“? 

Auf der eigenen Gartenbank zu jeder 
Jahreszeit den Blick schweifen las-
sen. 

Ich bedanke mich für das Gespräch. 

Susanne Rühlmann-Oerke  

 Catrin Ahrens-van Westen lebt mit ihrem Sohn 
Ale Frieso in Soltau und gehört seit 2003 unse-
rer Gemeinde an. Ale ist in der St. Johannis Kir-
che getauft und konfirmiert worden.  
Catrin Ahrens-van Westen singt in der Kantorei 
und ist seit August 2022 Mitglied im Kirchenvor-
stand. 
Ehrenamtlich engagiert sie sich in der Krebs-
beratung. 
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Der Kirchenvorstand lädt alle Ge-
meindeglieder herzlich ein zur jährli-
chen Gemeindeversammlung  

am 02. Oktober 2022  

um ca. 11:15 Uhr 

(im Anschluss an den Gottesdienst) 

in der St.-Johanniskirche. 

In der Gemeindeversammlung be-
richtet der Kirchenvorstand über sei-
ne Tätigkeit im vergangenen Jahr 
und stellt seine Planungen für das 
kommende Jahr vor. Insbesondere 
die Orgel- und die Innensanierung 
der St.-Johannis-Kirche sollten hier 
thematisiert werden. 

 

Darüber hinaus ist es Aufgabe der 
Gemeindeversammlung über Gegen-
stände zu beraten, die der Kirchen-
vorstand der Gemeindeversammlung 
zur Beratung vorlegt. 

Und: Der Kirchenvorstand nimmt auf 
einer Gemeindeversammlung Anre-
gungen und Vorschläge aus der Ge-
meinde für seine Arbeit auf. 

Damit der Kirchenvorstand die Wei-
chen auch in Ihrem Sinne stellen 
kann, brauchen wir Ihre Meinung 
und Ihre Anregungen. 

Wir freuen uns auf Sie und den Aus-
tausch mit Ihnen! 

Franz-Otto Wiehenstroth 
(für den Kirchenvorstand) 

Gemeindeversammlung 

Neuigkeiten von der Orgel 
Die momentane globale Lieferkrise 
im Bereich elektronischer Bauteile 
trifft auch den deutschen Orgelbau. 
So können die für Juli zugesagten 
Computerchips und Bau-Module für 
die neue Register-Setzanlage wohl 
erst Ende September geliefert wer-
den. Die Sanierung und Neuintonati-
on der großen St-Johannisorgel ver-
schiebt sich darum zeitlich bis in den 
Winter. Die Neueinweihung mit Fest-
gottesdienst und Orgelkonzert ist 
jetzt für den 2. Advent geplant. 

Mathias Hartmann 
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Senioren-Nachmittage in St. Johannis 
An folgenden Herbst-Mittwoch-
Nachmittagen lädt die Kirchenge-
meinde St. Johannis ihre Senioren 
wieder ein. Die Nachmittage am 
14. September 2022 und 12. Oktober 
2022 beginnen jeweils ab 15:00 Uhr 
mit einer kurzen Andacht von Pastor 
Carsten Mork und einem Kaffeetrin-
ken mit Kuchen.   

Ab 16:00 Uhr sind folgende Themen 
vorbereitet:  

Am 14. September 2022 stellt Franz-
Otto Wiehenstroth die geplante 
KIRCHINNENRAUMSANIERUNG vor.  

Am 12. Oktober 2022 möchten die 
Stadtkantoren Mathias Hartmann 
und Bettina Hevendehl wieder mit 
uns SINGEN.  

Am 9. November 2022 beginnt der 
Nachmittag mit einer Andacht von 
Pastorin Elke Conrad. Thema ist dann 
JÜDISCHES LEBEN IN SOLTAU mit 
Pastor i. R. Gottfried Berndt. Für den 
Nachmittag von 15:00 - 17:00 Uhr im 
Saal von St. Johannis muss man sich 
nicht anmelden.  

Claus Conrad 

Auch in diesem Jahr 2022 kann 
die Sammlung von Altpapier für 
einen guten Zweck weitergehen. 
So gibt es wieder die Möglichkeit, 
die Altpapierpakete abzugeben 

am 03. September 

am 10. Dezember 

vor der Superintendentur /  
Rühberg 5 am Altpapiercontai-
ner.  

Der Erlös unserer Altpapier-
sammlung kommt unserer Ge-
meindearbeit zugute.  

Wir freuen uns auf Sie!  

Matthias Appel 

Altpapiersammlung im Rühberg 
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Wer einen großen Garten hat, hat 
immer wieder etwas zu tun. Das ist 
auch in unserem schönen Kirchgarten 
rund um die St.-Johannis-Kirche so. 
Wenn das Jahr über im Frühling und 
Sommer alles kräftig gewachsen ist, 
dann geht’s im Herbst auch wieder 

an’s Aufräumen. Darum wollen wir 
am Samstag, den 10. September von 
9 - 11 Uhr zusammen in unseren gro-
ßen Garten gehen und ihn pflegen. 

Wenn Du Zeit hast oder Sie Lust ha-
ben, dann: Kommt mit dazu in unse-
ren Kirchgarten! Wir freuen uns auf 
viele Hände, die mit anpacken. Bitte 
gern die kleine Gartenausrüstung 
(Handschuhe, Schere, Eimer …) mit-
bringen. 

Das St. Johannis-GARTENTEAM 

Auch in diesem Jahr kommt irgendwann 
wieder der Herbst und die Blätter fallen. 

Wenn Sie Spaß an Bewegung an der fri-
schen Luft haben und gerne in netter 
Gesellschaft arbeiten, dann würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns auch in diesem 
Jahr wieder beim Laubharken im Kirch-
garten helfen würden. Wir beginnen am 
19. November um 9 Uhr.  

Zwischendurch stärken wir uns mit Tee, 
Kaffee und Keksen und zum Abschluss 
gegen 12 Uhr treffen wir uns zu einem 
gemeinsamen Mittagessen im Gemein-
desaal. 

Am besten bringen Sie Ihre eigene Harke 
mit. Es gibt aber auch noch „Arbeits-
geschirr“ vor Ort. 

Ulrike Cohrs 

Herbstliches Aufräumen im Kirchgarten! 

Laubharken am 19.11.2022 
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Zum Himmelfahrtstag hatte in die-
sem Jahr wieder die Evangelische 
Jugend Soltau zu einem Freiluft-
gottesdienst eingeladen. Viele Ge-
meindemitglieder machten sich auf 
den Weg zum Ahlftener Flatt, um 
den Gottesdienst mit Posaunenmusik 
der beiden Chöre aus Soltau und 
Wolterdingen mitzufeiern. Unter 
dem Motto „Ich gehe – und doch 
bleibe ich!“ hatten Jugendliche, die 
in diesem Jahr die Teamerausbildung 
durchlaufen haben, unter Leitung 
von Diakon Mitja Matuttis den 
Gottesdienst vorbereitet. In einer 
Spielszene und der damit verbunde-

nen Predigt von Pastor Mork wurde 
der christliche Glaube an einen zu-
gleich fernen und uns ganz nahen 
Gott zur Darstellung gebracht. 

Carsten Mork 

Himmelfahrt am Ahlftener Flatt 

In diesem Jahr haben das Wetter und 
die pandemische Lage es möglich ge-
macht. Der ökumenische Gottesdienst 
des Arbeitskreises der christlichen Kir-
chen in Soltau konnte am Pfingstmon-
tag wieder einmal „openair“ im Böhme-
park stattfinden. Als Gastprediger war in 
diesem Jahr der Regionalbischof des 
Sprengels Lüneburg Dr. Stephan Schae-
de mit dabei. Mit Blasmusik und einer 
Tauferinnerung konnte auch ein persön-
lich zugesprochener Segen allen Teil-
nehmenden etwas von Gottes Geist-
kraft erfahrbar machen. Viele tatkräfti-
ge Hände sorgten mit für ein besonde-
res Erlebnis christlicher Gemeinschaft. 

Carsten Mork 

Pfingsten im Böhmepark 
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Tauffest im Kirchgarten 
Am 25. Juni war es nach vielen Vor-
planungen und unter tatkräftiger Un-
terstützung eines ehrenamtlichen 
Teams soweit: Im Kirchgarten von St. 
Johannis feierten zehn Familien als 
Taufgemeinde ein fröhliches 
Tauffest.  
Bei sonnigem Wetter konnte der 
Freiluftgottesdienst gleich hinter der 
St. Johanniskirche mit den nötigen 
„corona-gerechten“ Abständen ge-
staltet werden. In diesem Jahr erleb-
ten dabei 12 Kinder im Alter von 8 
Monaten bis viereinhalb Jahren ihre 
Taufe. Pastor Claus Conrad hatte da-
zu zwischen vier großen Bäumen an 
Seilen eine Taufschale zum Schwe-

ben gebracht und Pastor Carsten 
Mork baute seine Taufstelle unter 
dem Sternenzelt auf. An diesen bei-
den Taufstellen kamen die Familien 
in großen Kreisen zusammen, um die 
Taufe mitzuerleben und den Segen 
Gottes zu empfangen. Einige Fami-
lien feierten anschließend in den Fa-
milien daheim weiter - einige Fami-
lien nutzen das Angebot unserer Kir-
chengemeinde, im Kirchgarten in 
den Familiengruppen bei einem 
Kaffee+Kuchen-Picknick im Schatten 
der Bäume zu sein. Für die Kinder 
war durch Franka Grefe mit einem 
bunten Spielangebot gesorgt. 

Carsten Mork 
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Wir laden ein zum Gottesdienst - Sept./Okt. 2022 

So., 4. Sept. 
12. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
P. Conrad 

10:00 Kindergottesdienst 
Frau Lühr 

10:00 Gottesdienst 
P. Eisbein 

So., 11. Sept. 
13. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
P. Mork  

10:00 Kindergottesdienst 
Frau Lühr 

10:00 Gottesdienst mit  
Posaunenchor 
P. Eisbein 

So., 18. Sept. 
14. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Gottesdienst mit Taufe, 
P. Conrad 

10:00 Kindergottesdienst 
Herr Lühr 

10:00 Gottesdienst 
Pn. Burgwal 

So., 25. Sept. 
15. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
P. Mork 

10:00 Kindergottesdienst 
Frau Neumann 

10:00 Gottesdienst mit  
Seniorenchor 
P. Eisbein 

St. Johannis Luther 

So., 2. Okt. 
Erntedankfest 

10:00 Gottesdienst zum 
Erntedankfest mit Kinderchor 
Pn. Conrad 
anschließend Gemeindever-
sammlung 

10:00 Gottesdienst zum 
Erntedankfest 
Pn. Burgwal 

So., 9. Okt. 
17. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
P. Conrad 

10:00 Kindergottesdienst 
Frau Lühr 

10:00 Visitationsgottes-
dienst mit  
Jugendchor 
P. Eisbein  

So., 16. Okt. 
18. Sonntag nach 
Trinitatis  

10:00 Gottesdienst mit Taufe und 
Posaunenchor 
P. Mork  

10:00 Gottesdienst 
Pn. Burgwal 

So., 23. Okt. 
19. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
Pn. Conrad 

10:00 Gottesdienst mit  
Posaunenchor 
Pn. Burgwal 
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Wir laden ein zum Gottesdienst - Okt./Nov. 2022 

St. Johannis Luther 

Alle Angaben zu den Gottesdiensten sind vor-
läufig, einiges kann sich in der nächsten Zeit 
wieder ändern. Wir bitten dafür um Ihr Ver-
ständnis. Sie können sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Gottesdienstplan infor-
mieren. Auch Taufen und Trauungen sind mög-
lich, dazu melden Sie sich bitte telefonisch im 
Kirchenbüro. Tel.: 05191 / 2263.  

So., 30. Okt. 
20. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
Sup. Schütte 

10:00 Gottesdienst 
P. Eisbein 

Mo., 31. Okt. 
Reformationstag  

10:00 ökumenischer Gottesdienst der ACK zum Reformationsfest  
in der Lutherkirche mit Posaunenchor 
Predigt: P. Mork  

So., 6. Nov. 
Drittl. Sonntag des 
Kirchenjahres 

10:00 Gottesdienst mit Kantorei 
P. Conrad  

10:00 Kindergottesdienst 
Frau Neumann 

10:00 Gottesdienst 
Pn. Burgwal 

So., 13. Nov. 
Volkstrauertag 

10:00 Gottesdienst 
Pn. Conrad 

10:00 Gottesdienst 
Pn. Burgwal 

Mi., 16. Nov. 
Buß– und Bettag 

19:00 gemeinsamer Gottesdienst in der St.-Johanniskirche mit 
Gospelchor 
P. Mork 

So., 20. Nov. 
letzter Sonntag des 
Kirchenjahres / 
Ewigkeitssonntag 

10:00 Gottesdienst zum 
Gedenken an die Verstor-
benen des vergangenen 
Kirchenjahres 
Pn. Conrad, P. Mork 
Predigt: P. Conrad 

10:00 Kindergottesdienst 
Frau Lühr 

15:00 Andacht zum Ewigkeits-
sonntag in der Kapelle 
des Stadtfriedhofes 
P. Conrad 

10:00 Gottesdienst zum 
Gedenken an die Verstor-
benen des vergangenen 
Kirchenjahres 
mit Wandelabendmahl 
Pn. Burgwal, P. Eisbein 

15:00 Andacht zum Ewigkeits-
sonntag in der Kapelle 
des Waldfriedhofes 
P. Eisbein 

So., 27. Nov. 
1. Advent 

10:00 Gottesdienst mit  
Seniorenchor 
P. Mork 

10:00 Kindergottesdienst 
Frau Neumann 

10:00 Gottesdienst 
Pn. Burgwal 

17:00 Lichterfeier mit Kinder-
chor 

Monatssprüche: Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche 
Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Aus unserer Gemeinde 
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Aus unserer Gemeinde  

Unsere Glückwünsche an dieser Stelle umfassen den Geburtstag ab dem 71. Lebensjahr. 
Aufgeführt sind die Gemeindeglieder, die eine schriftliche Einverständniserklärung zur Ver-
öffentlichung des Geburtstages mit Namen und Adresse abgegeben haben. Ist ihr Geburtstag 
im September, Oktober oder November nicht veröffentlicht ? Melden Sie sich gerne im Ge-
meindebüro, Tel.: 2263 
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Impressionen vom Johannistag am 24.06.22 
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10 Jahre Familienzentrum im Kirchenkreis Soltau 
Das Familienzentrum feiert in diesem 
Jahr seinen 10. Geburtstag. Von der 
Geburtsvorbereitung bis hin zum 
Auszug der Kinder begleitet es mit 
seinen vielfältigen Angeboten Eltern 
mit ihren Kindern in den Auf- und 
Umbrüchen des Lebens. Alles steht 
dabei unter dem Motto „Gemeinsam 
wachsen – von Anfang an!“. 
Die Arbeit ist getragen von christli-
chen Werten sowie der Liebe zu den 
Menschen und zu der uns anvertrau-
ten Schöpfung. Durch dieses ach-
tungsvolle Miteinander von Men-
schen entsteht und wächst neues 
Leben. Ob Patchwork- oder Regen-
bogenfamilie, klassisches Vater-
Mutter-Kind-Trio oder alleinerzie-
hend: Jede Form und jede Phase im 
Leben einer Familie hat ihre eigenen 
Herausforderungen.  
Bildung, Beratung und Begleitung 
können helfen, die familiären Her-
ausforderungen zu meistern. Aber 
auch der Austausch mit anderen El-
tern kann entlastend sein. 
Das Familienzentrum steht allen Fa-
milien offen – unabhängig von ihrer 
Herkunft oder Religionszuge-
hörigkeit.  
Über die Jahre sind manche 
Kooperationen zwischen St. 
Johannis und dem Familien-
zentrum gewachsen: So gab 
es schon eine Reihe an The-

menabenden zu Entwicklungs- und 
Erziehungsfragen in Kooperation mit 
der Kita im Georg-Droste-Weg. 
Seit 2 Jahren wird im Rahmen des 
gemeinsamen Projektes der Kulinari-
schen Weltreise mit Menschen aus 
verschiedenen Kulturen in der Küche 
der Johanniskirche gekocht und ge-
meinsam gegessen. Seit über einem 
Jahr singen und tanzen die Eltern mit 
ihren Kindern im Gemeindesaal, 
wenn Andrea Lühmann zum Musik-
garten einlädt. Und auch die Babys 
aus den Pekip-Kursen haben schon 
mit ihren Eltern den Kirchgarten er-
kundet. 
Wir gratulieren dem Familienzen-
trum zum Geburtstag, wünschen 
Gottes Segen und freuen uns auf 
weitere gemeinsame Veranstaltun-
gen.  
Nähere Informationen finden Sie un-
ter 
www.kirchenkreis-soltau.de/haus-
der-Kirche/familienzentrum  

Carsten Mork  
im Gespräch mit Sabine Schütte 

http://www.kirchenkreis-soltau.de/haus-der-Kirche/familienzentrum
http://www.kirchenkreis-soltau.de/haus-der-Kirche/familienzentrum
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Bereits zum 9. Mal findet in Soltau 
am 16. September 2022 von 18:00 -
24:00 Uhr die lange Nacht der Kir-
chen statt. Unter dem Motto „Eine 
andere Nacht“ findet in den drei Kir-
chen St. Johannis, Luther und St. 
Marien ein buntes Programm mit 
mehr als 30 Angeboten und mit viel 
Live-Musik statt. Dabei sind kulinari-
sche Angebote und Getränke sowie 
Sinnliches fürs Auge. So sind in den 
beiden evangelischen Kirchen Luther 
und St. Johannis besondere Lichtin-
stallationen durch Fa. Leudolph vor-
bereitet. Auch Video-Beiträge zäh-
len zum Programm. Zahlreiche eh-
renamtliche Helfer unterstützen die-
sen Abend. 
 
Kommen Sie mit dazu und lassen Sie 
sich verzaubern von einer wunder-
baren Nacht. Entdecken Sie Kirchen, 
wie Sie es sich schon immer mal vor-
gestellt haben: farbenfroh und sehr 
lebendig. Eine Vielfalt des ökumeni-
schen Geistes Gottes in einer feiern-
den Gemeinschaft. Den Abschluss 
bildet um Mitternacht der Segen zur 
Nacht. Der Eintritt ist frei - Spenden 
sind herzlich willkommen. Alles zum 
Programm unter: https://lange-
nacht-der-kirchen-soltau.wir-e.de/
aktuelles 
 
 

Programm St. Johannis:  
18:00 KITA 
18:20 Thormeyer-Band  
20:00 Kirche Stadtkantorei Populäre 

Klassik  
22:00 Bühne UNITED WINDS Grea-

test Hits 
24:00 Kirche Orgel Toccata und  
 Fuge 
 

Programm Luther:  
19:00 Posaunenchor Spiritual Night 
21:00 Gospelchor Let’s Swing 
23:00 Jugendchor Dream Time 
 

Programm St.Marien: 
19:00 Beten für den Frieden 
20:00 Lesung mit Musik 
21:00 Klangkunst 
22:00 PIERROT FÜR CHRISTUS 
23:00 Nacht der Lichter, Taizé-

Gebet 
Das Vorbereitungsteam 

Eine andere Nacht 

https://lange-nacht-der-kirchen-soltau.wir-e.de/aktuelles
https://lange-nacht-der-kirchen-soltau.wir-e.de/aktuelles
https://lange-nacht-der-kirchen-soltau.wir-e.de/aktuelles
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Posaunenchor sturmerprobt 

Ein ungewöhnlicher Abschluss einer 
ungewöhnlichen Konzertreihe war die 
OpenAir-Bläserserenade am Pfingst-
montag in Bremerhaven. Zu dieser 
letzten Veranstaltung im Rahmen der 
über Hundert Konzerte der Weserfest-
spiele hatte das Posaunenwerk der 
Landeskirche alle Posaunenchöre ein-
geladen, im maritimen Flair der We-
sermündung, direkt vor dem Zoo in 
Bremerhaven, ein buntes Programm 
zu musizieren unter der Überschrift 

„Himmel, Sterne, Götterfunke(l)n“. 
Wir im Posaunenchor Soltau nutzten 
die Gelegenheit zu einer schönen 
Fahrt an die Küste, zunächst bei heite-
rem Sonnenschein. Im Lauf der Probe 
zog aber ein schon angekündigtes Un-
wetter mit Sturm und Regenschauer 
über den Platz am Wasser und er-
zwang so eine halbe Stunde Pause. 
Nachdem die Bläserinnen und Bläser 
durchnässt und die Notenhefte aufge-
weicht waren, konnte aber doch noch 
das Konzert stattfinden. Es war für uns 
Posaunenchormitglieder, die eigent-
lich das Musizieren in frischer Luft ge-
wohnt sind, doch eine nachdrückliche 
Erfahrung, bei steifer Brise und Gegen-
wind Beethovens „Schönen Götterfun-
ken“ und Mozarts „Kleine Nachtmu-
sik“ über die Wellen der Weser zu 
schicken.  Mathias Hartmann 

So, 13. Nov, 17 Uhr Lutherkirche 
Konzert „Frieden“ 
Unter dem Motto von Martin Luthers berühmten Kirchenlied „Verleih uns Frie-
den gnädiglich“ spielt der Posaunenchor Soltau Friedensmusiken aus verschiede-
nen Jahrhunderten. Es erklingen Werke von Resinarius, Eccard, Schütz, Bach, 
Gounod, Mendelssohn, Distler u. a. 
Leitung: Mathias Hartmann / Eintritt frei 
 

So, 20. Nov, 17 Uhr Lutherkirche 
Konzert „Requiem“ 
Die Stadtkantorei Soltau singt das Requiem von Giacomo Puccini sowie Teile aus 
dem Requiem von Gabriel Fauré. Dazu erklingen Werke von Charles Gounod und 
César Franck. 
Mathias Hartmann, Orgel / Leitung: Bettina Hevendehl / Eintritt: 8,- € 

Kirchenmusik im Sept/Okt/Nov 2022 
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Suche den Unterschied - Auflösung 
 
Wer zweimal hinschaut, sieht mehr 
von St. Johannis.  
Hier finden Sie die Auflösung des Foto-
rätsels aus der Glocke Juni-
August 2022. 
 

Carsten Mork und  
Lisa-Marie Lüdemann 

Singen in der Arena 
Lange schon war die Stadtkantorei an-
gemeldet zum großen Kirchenmusik-
fest in Oldenburg. Die Noten waren 
vorweg aus einem eigens gedruckten 
Notenheft eingeübt worden und am 
25. Juni machten sich mehrere Pkws 
mit Chormitgliedern auf den Weg in 
Richtung Norden. Es war das erste Mal 
seit Corona-Zeiten, dass wir wieder in 
einer großen Chorgruppe singen 
durften. Mit ca. 800 Sängerinnen und 
Sängern wurde in der EWE-Arena in 
Oldenburg für den musikalischen Fest-

gottesdienst 
am Nach-
mittag ge-
übt. Musik 
von Gabrieli, 
Gounod, 
Rheinberger 
stand auf 
dem Pro-
gramm, aber 
auch Zeitge-

nössisches und die Uraufführung einer 
Auftragskomposition von Michael 
Schütz waren dabei. In der Mittags-
pause war Gelegenheit bei schönstem 
Sommerwetter in der Innenstadt Kon-
zerte, Straßenmusik oder Offene Sin-
gen zu genießen. Mit dem Schluss-
Segen des Oldenburger Landesbi-
schofs und nach der ergreifenden 
Rheinberger-Motette „Bleib bei uns, 
denn es will Abend werden“ machten 
sich Sängerinnen und Sänger wieder 
auf den Heimweg.  

Mathias Hartmann 
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Geschäftskonto   KSK Soltau IBAN DE27 2585 1660 0000 1036 63 

Allgemeines Spendenkonto KSK Soltau IBAN DE05 2585 1660 0055 0260 41 

St. Johannis-Stiftung  KSK Soltau IBAN DE28 2585 1660 0000 9737 35 
     Verwendungszweck „Zustiftung St. Johannis Soltau“ 

Wichtig: Bitte nennen Sie uns bei einer Spende Ihren Namen, Adresse und in  
Stichworten Ihren Spendenzweck.  
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Pfarramt 1  Carsten Mork  
Rühberg 3  .  29614 Soltau  
05191 3848  
carsten.mork@evlka.de 

 

Pfarramt 2 Elke & Claus Conrad  
Seilerstr. 1 B  .  29614 Soltau  
05191 5459 
elke.conrad@evlka.de  
claus.conrad@evlka.de  

 

Kirchenvorstand Vorsitzender Franz-Otto Wiehenstroth  
05191 16293 
FOWiehenstroth@t-online.de 

 

Kirchenbüro 

Di - Fr. 10 - 12 Uhr 
Do. 15 - 17 Uhr 

Claudia Müller 
Rühberg 7  .  29614 Soltau  
05191 2263 

 

 

Küsterin Claudia Ney  
0171 6257899   

 

Kirchenmusik / 
Stadtkantorat 

Bettina Hevendehl 
Mathias Hartmann 
05191 13501 

evlka.de 

 

Ev. Jugend Soltau Diakon Mitja Matuttis  
05191 6233821 
Mitja.Matuttis@evlka.de  
www.ej-soltau.de 

 

Gemeindebrief 
Die Glocke 

 Carsten Mork 
05191 3848 
carsten.mork@evlka.de 

Wir sind für Sie da! https://stjohannis.wir-e.de 
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